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Behind The Balustrade

Bildbeschreibung1)

Eine Schwarz-Weiß-Fotografie einer Baustelle, die durch ein Fenster betrachtet wird.

Analyse1)

Die krasse Schwarz-Weiß-Fotografie zeigt eine Szene städtischer Entwicklung und Bauarbeiten. Eine
Baustelle nimmt einen Großteil des Vordergrunds ein, voller scheinbar früher Phasen von Baugruben und
Erdarbeiten. Im Hintergrund erheben sich vor einem hellen, wolkenbedeckten Himmel eine Reihe von
Gebäuden, darunter Wohnhäuser und mehrstöckige Bürogebäude, die alle von einem hoch aufragenden
Baukran überschattet werden. Der Vordergrund wird von einer dunklen, geometrischen Struktur gerahmt
ndash; wahrscheinlich ein Zaun oder eine Barriere ndash;, die die Ansicht segmentiert und Ebenen der
Tiefe und ein Gefühl der behinderten Beobachtung hinzufügt. Der starke Kontrast zwischen Hell und
Dunkel verleiht der Szene eine dramatische, fast dystopische Note und betont die Spannung zwischen
Wachstum und Störung, Ordnung und Chaos.
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005535 - Behind The Balustrade

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 08/2017 11/2017 12/2017

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7430 px 4982 px 16

Verhältnis ca. 1.49 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Hinter Der Balustrade

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A black and white photograph of a construction site viewed through a window.
    
    
      Eine Schwarz-Weiß-Fotografie einer Baustelle, die durch ein Fenster betrachtet wird.
    
    
      This stark black and white photograph presents a scene of urban development and construction. A construction site occupies much of the foreground, teeming with what appears to be the early stages of building foundations and earthworks. In the background, an array of buildings rises against a bright, cloud-dotted sky, including residential houses and multi-story office blocks, all overshadowed by a towering construction crane. The foreground is framed by a dark, geometric structure—likely a fence or barrier—that segments the view, adding layers of depth and a sense of obstructed observation. The stark contrast between light and dark lends a dramatic, almost dystopian feel to the scene, emphasizing the tension between growth and disruption, order and chaos.
    
    
      Die krasse Schwarz-Weiß-Fotografie zeigt eine Szene städtischer Entwicklung und Bauarbeiten. Eine Baustelle nimmt einen Großteil des Vordergrunds ein, voller scheinbar früher Phasen von Baugruben und Erdarbeiten. Im Hintergrund erheben sich vor einem hellen, wolkenbedeckten Himmel eine Reihe von Gebäuden, darunter Wohnhäuser und mehrstöckige Bürogebäude, die alle von einem hoch aufragenden Baukran überschattet werden. Der Vordergrund wird von einer dunklen, geometrischen Struktur gerahmt – wahrscheinlich ein Zaun oder eine Barriere –, die die Ansicht segmentiert und Ebenen der Tiefe und ein Gefühl der behinderten Beobachtung hinzufügt. Der starke Kontrast zwischen Hell und Dunkel verleiht der Szene eine dramatische, fast dystopische Note und betont die Spannung zwischen Wachstum und Störung, Ordnung und Chaos.
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